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»Daphnis et Gnathon.« Fotos: VG Bildkunst, Bonn 2009/2010

Klaus Hess (zweiter von links) ist der Kopf der Band Mother Jane. Hess
gehörte zu den Gitarristen der ersten »Krautrock«-Generation.

Bilder voller Poesie und Farbe 
Chagall-Ausstellung: Pädagogen sollen sich frühzeitig anmelden

»Poemes: Pour ce Jour«

Herford (man). Die Chagall-
Ausstellung des Jahres 2002 hat
dem Herforder Kunstverein den
bisher größten Besucherzuspruch
der Vereinsgeschichte eingebracht.
Auf gute Zahlen hoffen die Ver-
antwortlichen auch für den nächs-
ten Chagall-Coup. Am 16. Januar

wird die neue Ausstellung eröff-
net. Wer sich für das museumspä-
dagogische Angebot interessiert,
sollte sich frühzeitig anmelden. So
war die vorherige Keith Haring-
Ausstellung museumspädagogisch
bereits ausgebucht, bevor die Ar-
beiten im Pöppelmann-Haus zu

sehen waren. »Da-
phnis und Chloé«
und »Poèmes«: Vom
16. Januar bis 21.
März 2010 präsen-
tiert der Kunst-
verein Herford 42
Farblithographien
und 24 Farbholz-
schnitte im Daniel-
Pöppelmann-Haus.
Kunstvereins-Vor-
sitzender Professor
Theodor Helmert-
Corvey geht von
mehr als 5000 Besu-
chern aus. Zum Ver-
gleich: 2002 kam
man auf fast 15 000.

Zur Ausstellung:
Anfang 1952 illustrierte Marc
Chagall (1887 - 1985) den antiken
Liebesroman »Daphnis und
Chloé« des griechischen Dichters
Longus. Das Werk beschreibt den
paradiesischen Reiz der griechi-
schen Landschaft und das Erwa-
chen einer naiven Liebe zwischen
zwei Hirtenkindern. Als Vorberei-
tung zu den Arbeiten reiste Cha-
gall zweimal an die Schauplätze

der Handlung, um
sich von den For-
men der Landschaft,
ihren Farben und
dem Licht inspirie-
ren zu lassen. In
Bildern voller Poe-
sie und Farbe schuf
Marc Chagall 42
Farblithographien.

Außerdem zeigt
der Kunstverein 24
kolorierte Holz-
schnitte, mit denen
Chagall eine Samm-
lung eigener Ge-
dichte illustrierte,
die in den Jahren
1930 bis 1964
entstanden. Für

Kindergärten und Schulgruppen
gibt es altersgemäße, kostenlose
Führungen durch die Ausstellung.
Anschließend kann unter muse-
umspädagogischer Anleitung ge-
arbeitet werden. 

Der Kunstverein empfiehlt früh-
zeitige Terminabsprachen. An-
sprechpartnerin ist Sonja Zie-
mann-Heitkemper unter �
0 52 21 / 6 48 89. 

»Poemes: Tu m'as rempli les Mains«

Eine Legende kehrt zurück
Klaus Hess gastiert mit Mother Jane im Elfenbein

Herford (man). Wiedersehen mit
einer Krautrock-Legende: Am
Samstag, 24. Oktober, treten
Klaus Hess und seine Band Mother
Jane ab 20.30 Uhr im Elfenbein,
Bielefelder Straße 57, auf.

Hess war Gründungsmitglied,
Komponist und Gitarrist der aus
dem Raum Hannover stammenden
Band Jane, die seit Anfang der
70er Jahre etwa zwei Millionen
Tonträger verkauft hat.

Was die musikalische Stilistik
angeht, versprechen die Veranstal-
ter ein Live-Erlebnis zwischen
Deep Purple und Pink Floyd. 1993
hatte Klaus Hess Mother Jane
gegründet, in diesem Jahr hat die
Band ihre erste Studio-CD veröf-
fentlicht. »In Dreams« lautet der
Titel, und der Musikkritiker Mar-
kus Kerren schrieb: »Wenn es nach
mehrmaligem Hören geklickt hat,
gehen einem diese unnachahmli-
chen Melodien nicht mehr aus dem
Kopf.« Ein raues Rockalbum mit
Ecken und Kanten lege der Musi-

ker vor, hinzu komme diese »ein-
zigartige Gitarre«, die Hess spiele. 

Doch neben neuen Liedern wer-

den auch Jane-Klassiker wie
»Hangman«, »Windows« oder
»Daytime« gespielt.

Blick hinter MARTas Kulissen
Herford (HK). Einen Blick hinter die Kulissen des

MARTa können Interessierte am Dienstag, 27.
Oktober, ab 18 Uhr, werfen. Es sind Führungen und
Begegnungen mit Vertretern aller Bereiche geplant.
Anmeldung bei MARTa, � 05221 / 99 44 30-15, oder
der VHS, � 05221 /59 05-32. Weitere Termine: 3. und
24. November und 1. Dezember, jeweils ab 18 Uhr. 

»Perlenfischer« zum Frühstück
Herford (HK). Zum Kulturfrühstück lädt die

Gemeinde Herford-Mitte für Sonntag, 25. Oktober,
um 11 ins Gemeindehaus Otterheide, Schmiedestraße
8, ein. Zu Gast sind die »Perlenfischer«, Andreas
Prante (Akkordeon) und Norbert Hanesch (Gitarre).
Manfred Tüner stellt Miniaturpolstermöbel aus,
Petra Ullrich zeigt Teddybären aus ihrer Werkstatt.

Edward Elgars 
»The Kingdom«

Herford (HK). Der Herforder
Münsterchor und die Kantorei Bad
Kissingen führen am Sonntag, 25.
Oktober, um 17 Uhr unter der
Leitung von Münsterkantor Stefan
Kagl das Oratorium »The King-
dom« von Edward Elgar auf. Als
Solisten wirken mit Nathalie de
Montmollin (Sopran), Eike Tiede-
mann (Alt), Wolfram Wittekind
(Tenor) und Hinrich Horn (Bass).
Es spielt die Thüringen Philhar-
monie Gotha. Den Vorverkauf hat
die Buchhandlung Otto (� 05221 /
5 31 79) übernommen. Das Werk
ist eine Vertonung der ersten
Kapitel der Apostelgeschichte. El-
gar, der die Uraufführung 1906
selbst dirigierte, hat sich als Erster
in der Musikgeschichte an die
musikalische Dramatisierung die-
ses Textes gewagt – mit kraftvol-
len Leitmotiven, aufwühlenden
und feierlichen Chorsätzen, wun-
dervollen Soli und Dialogen. 

Gospelkonzert in
der Markuskirche

Herford (HK). Der Theesener
Gospelchor gastiert am Sonntag,
25. Oktober, um 17 Uhr in der
Markuskirche, Landsberger Stra-
ße 2. Er trägt Gospels und Spiritu-
als aus aller Welt vor. Die Leitung
hat Han Kyoung Park-Oelert. Der
Eintritt ist frei. Um Spenden wird
gebeten.

»Poemes: La Ville«»Poemes: Répit«
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